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Doch was ist das Sanierungsmanagement eigentlich? 2020 deckte die Gemeinde Bordelum 
gemeinsam mit den Firmen GP JOULE aus Reußenköge und EcoWert360° aus Flensburg im 
Rahmen eines Quartierskonzeptes für die Kerngemeinde zahlreiche Potenziale auf, den 
Energieverbrauch und CO2-Emissionen in der Gemeinde zu senken.  

Im Sanierungsmanagement werden diese identifizierten Potenziale nun in die Umsetzung 
gebracht. So haben die Bürger*innen der Gemeinde und auch die Gemeinde selbst die 
Möglichkeit, den nächsten Schritt der Energiewende aktiv mitzugestalten. Nachdem das 
Quartierskonzept sich noch viel auf Papier abspielte, ist das Sanierungsmanagement nun 
praxis- und umsetzungsorientiert.  

Die Erfolge werden direkt für die Bürger*innen ersichtlich und spürbar, anstatt nur theoretisch 
auf dem Papier. Es wird kostenlose Energiechecks für die Bürger*innen geben, bei denen in 
Einzelberatung vor Ort ganz konkrete Umsetzungs- und Fördermöglichkeiten für nachhaltiges, 
energieeffizientes Wohnen aufgezeigt werden. Die Wärmeversorgung wird, sowohl durch ein 
Angebot zur Erweiterung des Wärmenetzes als auch durch individuelle Angebote für 
Bürger*innen jenseits des Wärmenetzes, nachhaltiger gestaltet. Gleiches ist für den Strom- 
und Verkehrssektor angedacht.  

Es wird zahlreiche Angebote für die Bürger*innen Bordelums geben, gemeinsam den nächsten 
Schritt der Energiewende zu gehen. Hierbei trägt die Lenkungsgruppe, Bürger*innen aus der 
Gemeinde die aktiv mitgestalten wollen, im Sanierungsmanagement mit Ideen und Hinweisen 
dazu bei, dass nicht am Bürger „vorbei“ entwickelt und projektiert wird.  

Der Auftakt erfolgte bei einem Workshop am 03.03.2021 mit diesen Vertretern aus der breiten 
Bürgerschaft Bordelums. Wenn auch Sie Ihre eigenen Ideen und Vorstellungen von der 
Umsetzung einfließen lassen möchten, oder sich gerne aktiv in der Lenkungsgruppe 
einbringen wollen, wenden Sie sich gerne an: 

Harm Truelsen: +49 4671 9438467 

Oder Bürgermeister Peter Reinhold Petersen: +49 4671 5959  

 

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen!  

 


